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Gine fchöne p3olonaife
Srachte man in ©enf in Gchroung,
Clnd man fang die 2ïïarfeillaife,
Srunken oor Verbrüderung.
(Sdle Segen der Gntente
(Bingen ein und gingen aus.
Suhlten fich als 2Iah-23erroandte,
Cebten froh bei Ôeft und Gehmaus.

Soch jeht hat man die Sefcherung
ünd den Sank p3oh $araplüi
Clnd oielleicht dient's noch 3ur 2TZehrung
2111' der roelfchen Gnmpathie.
28o man fich fo roeit oerfahren,
21lles ift dort möglich, und
ßerrlich muf3 pch's offenbaren,
3afj man elend auf dem fiund.

Srech roird man den Gpie^ umkehren,
Setern, daft uns recht gefchehn:
Gehrein, roir mögen uns doch roehren
Clnd nur gegen Seutfchland ftehn.
Soch roir kennen diefe Söne,
Sie man Sag für Sag oerbricht
Saf} man uns 3um Gehaden höhne,
Siesmal dulden roir es nicht. gjomicus-

Unangenehm

3n einem eleganten kosmopolitifchen
Keftaurant in Gaufanne oerkehrt eine oon 2<riegs-

gnaden importierte (Befellfchaft, die 3roar keine

Rapiere, aber dafür defto mehr ôrechheit
befiht. Sen Kellnern gelingt es troh ihrer
23ereitroilligkeit nicht, die edlen Sremden 3U

befriedigen. 3ufolge einer KollektioDorftellung
der ßerren" kündigt der Sirektor einem
Kellner.

fiören Gie, Gharles, die ßerren behaupten,
Gie hätten fich ihnen gegenüber frech benommen,
in oier3ehn Sagen können Gie gehen und 3ur
Gtrafe roerden Gie diefelben noch fo lange
roeiter bedienen, aber benehmen Gie fich ge-
fälligft anfländig, roenn's auch fchroer fällt."
Oui M'sîeur, erroiderte Gharles. Sie Kameraden

des unglücklichen ©anrjmeds roaren
empört über die Kündigung und erklärten fich

mit ihrem Kollegen" folidarifch, obfehon pe

es nicht roagten, gegen die Sirektion oo^u-
gehen.

Ginige 2Sochen, nachdem Gharles abge-

3ogen roar, fafj der ßauptbefchroerdeführer,
dem Gharles feinen 2lbfchied oerdankte, mit

einigen Sreunden 3ufammen und er3ählte eben,

roie er in Galoniki, im Gafé Oriental, die

direkte Seranlaffung geroefen fei, dafj 3roei

Kellner 3ugleich herausflogen, als Srancois
plöhlich in deutlich oernehmbarem Slüfterton
ihm 3uraunte: 225iffen Gie, der Gharles, über
den Gie fich feine^eit befchroerten, roar doch

ein gemeiner Kerl foll ich ^hnen fagen,
roas er getan hat? 2Sährend der lehten
2öoche, die er noch hier 3ubrachte, hat er jeden

Sag in %hr Silfner gefpuckt!"
Sas bedauernsroerte Opfer trinkt feither

nur noch 2ïïinera1roaffer und 3roar aus der

Slafche! gack Bamlin

eelbflPerftänöltcft
Söfes und ©utes ift eng oerquickt,
3eder in beides auch oerftrickt.
Gtinkt etroas ärgerlich, roerde gemiflet.
2lber fich ejtra nicht gebrüjtet! ßk.

6efd)äft6^n3ei0e
ßeiden- und 2ïïàrtrjrer b 1 uet

offen und in Slafchen. 23on hundert Citer an
20 Entent Kabatt.

Go3iroerke ©. m. b. ß., Sürich 4.

1446PapierliancUung
Rosenstiel & Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacherplatz Telegr.-idr.: Papierlager

Fettdichte Pergamentpapiere Spez. Pergamynpa-
piere i. vielen Sorten.

Telephon 1902 ilRüdenplatz 2 Gegr. 1894

I. AuskUIirtsabteilung : l. Handelsauskünfte. 2. Privatauskünfte

mit rein gesellschaftlichem Interesse.
II. Inkassoabteilung : Gütliches und rechtliches Inkasso.

Durchführung von Nachlassverträgen und
Konkursen. 1365

Unser Name ist eine Garantie.

Als beste Qualitätszisarre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu I2V2 Cts., 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

"W. Rönm,
Zigarren-Gescbäft, Kappelergasse 18, Zflrlch 1.

/HieMännei]
dit infolge schlechter Jugend-
gewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäum en, die
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eines NervenarztetUb. Ursachen,
Folgen u. Auslichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,

Migräne, nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

X Patentanwalt

Ing. Fritz Isler
Bahnhofstrasse 19
: am Paradeplatz :

ZÜRICH I i

Reelle Landweine
Trasadinger, Rickenbacher, Wiesendanger, Weininger,
Truttiker, Henggarter, Ossinger, Rafzer, Eglisauer etc.

Fläscher, Dôle und Fendant de Sion, Waadtländer
Tiroler, italienische und spanische Tisch- und Coupierweine

empfiehlt in reingehaltenen, guten Qualitäten
Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften Winterthur.

^^SCHOEffTEIt^
% TAILLEUR »ZÜRICH %
^^^s. ßafmficfstr'.

_ 03.*' -f<~~*~^
yQnfertigung cuierßf^ren'Sarceroöe in- an*
cMannf geöiegenerSkisfiifiruTig grosses
Gager in crsffifasigenTloiwcaijte'Stofßn

00000000000000000
iBondnerPfirsichsteiiißi
0 /^r^v 0

^ f//'^^§1 nellste Mandelkonfekt 0
^ liife^-^^^ in e,e9anten Packungen. 0
0^^ConfaieHÜRSCHl
0 rhiir 0
rri UnUr. 1561 ri
IHJ Schutz-Marke LEI

00000000000000000
Dr. Fr. Boillat, Arzt

Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden

toenn 6ie mit
meinem HaiVSe*
förberungs-SRirtel

heinen ßrfolg
haben. ?>reis Sr.
3. in «marhen
ober Wacbnabme.
G. Lenz, Grenchen A

(6oloiburn). ich

Sämtliche Holzblas-, Blech und
Saiteninstrumente, Handharfen
und Sprechmaschinen. Platten,
Musikallen, Saiten, Bestandteile
aller Art beziehen Sie anerkannt

billig u. gut bei

A. POPP
0LTEN 3 1513

Frohburgstrasse, Min. v.Bahn-
hof. Illustr. Preisliste gratis.
Sonntags von 1012 Uhr geöffnet.

10 Gts.

Platten 9 12

das Dtz. v.
Fr. 2.- ab.

Photo-
IS ä r

Löwenstr.51.

Bruchbänder

mit und ohne Feder,
Leibbinden für Hängeleib,
Fettsucht, Wanderniere etc. 1539
Ferner Gummi - Strümpfe

für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und
Bandagenfabrik

HOFMANN
Elgg (Ki, Zürich)

Telephon Nr. 9.

Straussfedernfl^Vö,
6 Fr., breite Drima Federn 8, 10
bis 26 Fr. Verl. Sie Auswahl
zur Ansicht ohne Kaufzwang.

Fr. Küster, Luzern,
Kappelgasse. lo25

Bruchbänder!
Lobeck'sche Apotheke und Sanitäts-

Geschäft Herisau. i584

Genug
Eine scnöne Polonaise
Brackte man in Gens in Sckwung.
(Unci man sang ciie Marseillaise.
Trunken vor Verbrüderung.
Eclle Degen cler Entente
Gingen ein uncl gingen aus.
Süblten sicn als Rob-Berwandte.
Lebten srob bei Sest unci Scbmaus.

Docb jeht bat man ciie Bescberung
(Unci clen Dank Poh Parapiüi '.

(Uncl vielleickt client s nock zur Alekrung
Ali' cler weiscken Snmpatkie.
Wo man sick so weit versakren.
Alles ist clort mögiick. uncl

Kerriick muß sick's offenbaren.
Daß man eiencl aus clem Kund.

Srecb wircl man clen Spieß umkekren.
Jetern. claß uns reckt gesckekn:
Sckrein. wir mögen uns clock wekren
(Unci nur gegen Deutscklanci stekn.
Dock wir kennen cliese Töne.
Die man Tag sür Tag verbricbt
Daß man uns zum Scbacien böbne.
Diesmal clulclen wir es nicbt. Poim-us

Unangenehm

In einem eleganten kosmopolitischen
Restaurant in Lausanne verkekrt eine von Rriegs-
gnaclen importierte Gesellsckost. clie zwar keine

Papiere, aber dasür desto mebr Sreckkeit
besiht. Den Relinern gelingt es troh ibrer
Bereitwilligkeit nickt, die edlen Sremden zu

befriedigen. Jusoige einer Rollektivoorstellung
der Kerren" kündigt der Direktor einem
Rellner.

Kören Sie. Ckaries. die Kerren bebaupten.
Sie bätten sick iknen gegenüber sreck benommen.
in oierzebn Tagen können Sie geken und zur
Strafe werden Sie dieselben nocb so lange
weiter bedienen, aber benebmen Sie sicb

gefälligst anständig, wenn's aucb scbwer fallt."
Oui IVl'sieur, erwiderte Cbaries. Die Rome-
raden des unglllcklicken Gannmeds waren
empört über die Ründigung und erklärten sick

mit ikrem ..Rollegen" solidorisck. obscbon sie

es nicbt wagten, gegen die Direktion vorzu-
geken.

Einige Wocken. nackdem Ckaries abgezogen

war. saß der Kauptbesckwerdesübrer.
dem Ckaries seinen Absckied verdankte, mit

einigen Sreunden zusammen und erzäkite eben.

wie er in Saloniki, im Casé Oriental, die

direkte Beraniassung gewesen sei. daß zwei
Rellner zugleick kerausslogen. als Srancois
plöhlick in cleutlick vernekmbarem Slüsterton
ibm zuraunte: Wissen Sie. der Cbaries. über
den Sie sick seinerzeit bescbwerten. war dock

ein gemeiner Rerl so» ick Iknen sagen.

was er getan kat? Wäkrend der lehten
Wocke. die er nock kier zubracbte. bat er jeden

Tag in Ibr Pilsner gespuckt!"

Das bedauernswerte Opser trinkt seitker

nur nock Mineraiwasser und zwar aus der

Siascke! Jack r-amlin

Selbstverständlich

Böses und Gutes ist eng verquickt.
Jeder in beides ouck oerstrickt.
Stinkt etwas ärgeriick. werde gemistet.
Aber sicb extra nicbt gebrüstet!

Geschäfts-flnzeige

Keiden- und Rlärtyrerb I uet
ossen und in Siascken. Bon Kundert Liter an

20 Prozent Rabatt.

Sozi werke G. m. b. K.. Jüricb 4.

1446

kosvnst.e. 5 vo., Z-üiNvI.

fMà pkiMknlpupiki'k 8i>e2. psrsàinvllva-
vivre i. vielen dorten.

Ivlsokon lgv2 Nlläenolstz. 2 Kogr. 1894

>. MMàilUIlg: I.tìndeisauskûrà, 2. privstsus-
klinkte mit rein Aesellscksttlickem Interesse.

»> làMIkilllItg Olltlickes und recktlicbes Inkssso.
ÖurckkükrunA von I^ackIässverträiZen und Kon-
Kursen. IM-

Unser iHiSma ist eine Vsrsntie.

MezteWltMWre
smnlsbls

ivl. moine 8ve2Ì»1-Ali»rkv 2U 12-/z Ots.. Ivo Ktüok 12 ?r.
mit LrâsiI-llg.vsus.-Liniàsv. 1463

Ilgsri'ell'lZöselizkt. Hsppölizr>z388e 18. Allrled l.

cli» inkolz« scdlecdtir ^uxenci-
xevoknkeltea, àusscdreilunxen
u. clczi. «o âem Sckvillcien ikrer
destin Krskt -u lelclen n»ben,
«ollen >leln«sk»lls versiiumen.clie
licktvoiie u, »ukicl-lrencie Scdrilt
eiues dlervenir/te» lld. vrs»cden.
Holxen u.àusiickten »uk l-Ieilunsz

Illustriert, neu de»rdeit«t> Tu
deii-ken kür ?r. l.50 In Lriek-
m»rlien vo» vi». Nuinlor»
NoîI»n»î»Iî, 0«n< 477.

vie nektixsten

Tustilnlie ver-

jVìlxrànepuIver
iViarke Là 8 à. 8ck»cktsl à i?r.
âlleinveiszncl clurcd clie Sokxvanen
äpotkeke »aclen <à->rcz.) I42K

«>«>«>«>«>«>«>«>«>«>»«>«>«>«>»»

î pstontsnwslt

Ing. l^t'it? Isis«'
vsknkokstrasze 19
î sm paracleplat- :

-UNION I Z
«>»«>«>«>«>«>«>»«>»«>«>«>«>«>»

Iisssäinc-er, Hiclcendscker, ^Viesenäunc-er, VeininZer,
Iruttiker, HenZc-ârter, Ossinc-er, l^gker, Lc-Ijzzuer etc.

^lâsctier, vêle unci I-encisnt cie Lion, VssätlSnäer
liroler, itslienisciie unci spsniscbe lisck- unä Loupierveine

empkieiilt in reinZebsitenen, Zuten (Zuglitàlen
Verbsnä oîtsvkv,kiîer. lsnà. lZenosssnsobstten Vintertkur.

IZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZIZlZlZ

UWllerMMteinH
lZ ^-^-^ -Z
IZ ssinsts unci cu-igi- lZ
lZä/^W^nsIIsts IV>sncls»<c)nfsI<.t lZ
^ r!ê^^^W slsgsntsn l-'sokungsn. -Z

^^M.àlllî«lÌK8l!«^
lZ lZ
iZ Lobà-Nàe l---i

>Z IZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ IZ lZ lZ lZ

llr.ft.WIiiI.àl
ksIiltlilifZli'. il. Isl. Z7.SS

»aul- u. 8kxu3llkil!kn

wenn Sie mit
meinem Barl-Be-
sörderungsMittel

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.I. in Marken
oder Nachnahme.
K. IM, Kskiielieii »

(Soloihurn). mn

SSrntllcke Nol-blas-, ktlecn unci
Saiteninstrumente, kkanclksrken
uncl Spreckmasckinen. platten,
IVlusIksllen, Saiten, lZestancltelle

uilliz u. xut I>ei

a. pol?!»
oi.7cili 3 '

rrondurxstrasse, ^lin. v.Laku-
kok. Illustr. kreislisto gratis.
Sonntags von 1012 I_Ikr geokkuet.

k>°IIt!II. I?

äas Ot?. v.
rì2..ab.

vruclidânôer

mîî uncl okns recler, l.oib-
diniton kür rlänxeleld, rett.
suckt, VVancierniere etc. lôgg
>?erner l-urnrni - Sti-ünioiko

kür ><rsrnpka<>erll.
àlles sollckes, elxene» rabrikat
empkleklt -u màsslxen preisen

Vummi«irltsrei unil
SsnlisgenssvlsliX

«orniail»»
cigg M.Ilillclil

?«Ioi»k<»n Iìi>>. s.

K rr., breite vrim» reclern 8, III
dis 2o I?r. Verl. Lie àusvakl
-ur ànsickt okne Ksuk-Vânx.

vruvndsnllvrî
l.l>di!I!l!'5>!tli! llplitliel»! ll'll SgllltStZ-
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